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Grenzen verschieben
Am Montag, 22. Januar 2024, fand im Weiterbildungszentrum die alljährliche Generalversammlung von Physiobern
statt.

Offiziell wurde die Generalversamm-
lung von der Co-Präsidentin Michaela
Hähni mit der Begrüssung der zahlrei-
chen Gäste und erfreulichen Zahl von
Physiobern-Mitgliedern eröffnet. Mit
dem eindrücklichen Inputreferat zum
Thema „Grenzen verschieben“ zog Isa
Pulver, Physiotherapeutin & Abtei-
lungsleiterin der Stiftung Rossfeld in
Bern und Ultra Cycling Fahrerin die
Teilnehmenden mit ihren Erfahrungen
und Erlebnissen vom Race-across-
America-Rennen ab der ersten Minute
in den Bann. Beeindruckende
4‘900km mit 52‘000 Höhenmetern
absolvierte Isa in 9 Tagen, 11 Stun-
den und 6 Minuten in 12 verschiede-
nen Bundesstaaten. Mit ihrem Referat
zeigte sie auf, wie sie Grenzen immer
wieder neu definiert und optimiert, im
Sport aber auch in ihrer Arbeit am Pa-

tienten, indem sie den Patient:innen
etwas zutraut und Situationen, in de-
nen es nicht weitergeht, als Chance
und nicht als Niederlage sieht. Das
Motto von Isa Pulver „Es gibt keine
Probleme – nur Lösungen“ war der
perfekte Übergang zum offiziellen Teil
der Generalversammlung.

Isa Pulver, Physiotherapeutin & Ultra Cycling
Fahrerin

Beim Jahresrückblick 2023 von Seiten

des Präsidiums war das Haupt-Hand-
lungsfeld der Bereich Kommunikati-
on/Politik. Die erfolgreichen berufspo-
litischen Aktivitäten von Physiobern,
vom Sessionsanlass für die Berner
Grossrät:innen im Frühjahr 2023 bis
zum erfolgreichen Abschneiden des
Postulats zum Teuerungsausgleich in
der März-Session 2024, sind in dieser
Physiobern.info - Ausgabe in einem
separaten, ausführlichen Beitrag de-
tailliert erläutert.

Der Rechnungsbericht 2023 zeigte
auf, dass das Jahr 2023 im Vergleich
zum Vorjahr ein weniger teures, aber
immer noch sehr engagiertes Jahr
war. Vor allem die Arbeiten im Be-
reich Lobbying und Vernetzung sind
angestiegen, die jedoch von enormem
Stellenwert sind, um gemeinsam eine
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Verschiebung der Grenzen zu ermög-
lichen z.B. im Rahmen des Entgegen-
wirkens des drohenden Tarifeingriffs
des Bundesrates. Ausserdem resul-
tierte ein Defizit aufgrund des fehlen-
den Untermieters im Weiterbildungs-
zentrum von Physiobern. Hier noch-
mals der Aufruf an alle, dass der at-
traktive Kursraum von Physiobern im
Wankdorf auch tageweise mit diver-
sem Inventar gemietet werden kann.

Gere Luder, Vorstandsmitglied von
Physiobern, ermöglichte den Anwe-
senden einen Einblick in die Resultate
der Mitgliederumfrage 2023, die unter
anderem aufgezeigt hat, dass die
Physiobern-Mitglieder die Broschüre
Physiobern.info neu als online-Maga-
zin wünschen. Ein ausführlicher Bei-
trag inkl. Statistiken zur Mitgliederum-
frage 2023 ist in der letzten Ausgabe
der Broschüre Physiobern.info vom
Dezember 2023 zu finden.

Ein weiterer wichtiger Bestandteil der
Generalversammlung, war die Vor-
stellung des aktuellen Stands der Um-
setzung der Strategie 2026 von Phy-
siobern. Detaillierte Unterlagen zu den
strategischen Zielen und konkreten
Massnahmen für das Jahr 2024 sind
dem Aktionsplan auf der Homepage
von Physiobern im Mitgliederbereich
zu entnehmen. Gemäss dem Aktivitä-
tenprogramm 2024 sind im Weiterbil-
dungszentrum 38 Kurse davon 10
Erstdurchführungen geplant. Weitere
Informationen und der Anmeldelink
sind aufwww.physiobern.info zu fin-
den. Zudem stehen 2 Fobiabende (vor
Ort und online) an und der Netzwerk-
anlass mit ChiroBern hat im April
2024 bereits stattgefunden. Im
Herbst wird wie gewohnt im Bierhü-
beli die traditionelle Physioparty
durchgeführt, an welcher die neudi-
plomierten Physiotherapeut:innen in
der Berufswelt willkommen geheissen
werden.

Mit dem Budget für das Jahr 2024 soll
Kostenneutralität erreicht werden. Der

Vorstand von Physiobern ist sich ei-
nig, dass der Solidaritätsbeitrag an
Physioswiss gut investiertes Geld ist,
indem das Momentum der hohen und
positiven Medienpräsenz der gesam-
ten Branche genutzt und darauf auf-
gebaut wird, um gemeinsam Grenzen
zu verschieben.

Mit Nicole Wermuth, als neue Dele-
gierte von Physiobern, konnte eine
motivierte und engagierte Person für
die Mitarbeit im Verband und die In-
teressensvertretung der Mitglieder
von Physiobern gewonnen werden.
Nicole ist bereit die Geschichte von
Physiobern mitzuprägen, damit auch
im Kantonalverband Grenzen opti-
miert und verschoben werden kön-
nen.

Die nächste Generalversammlung von
Physiobern findet am Montag, 27. Ja-
nuar 2025 statt. Der Vorstand von
Physiobern freut sich auf deine Teil-
nahme und den Austausch mit dir.

Marina Rohrbach, Geschäftsstelle
Physiobern
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